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Seit seiner Gründung im Jahr 2017 hat sich der Verein „Dorsten Dank(t) Dir“ als Förderer von
Projekten in vielen gesellschaftlichen Lebensbereichen etabliert.
In der vergangenen Woche hat der Beirat – besetzt mit Vertretern aller elf Stadtteile – über die
Verwendung der aktuell verfügbaren Spenden beraten. Angesprochen waren erneut Vereine, Gruppen und
Initiativen, die finanzielle Unterstützung für ein Projekt benötigen.

In der vergangenen Beiratssitzung sind Mittel in Höhe von 23.050 Euro bewilligt worden.
Einstimmig bewilligt wurde etwa ein finanzieller Zuschuss für eine neue Schaukel auf dem Spielplatz an
der Südheide in Dorsten-Barkenberg. Das Budget der Stadt Dorsten sah für das Kalenderjahr 2021 keine
finanziellen Mittel für die Neuanschaffung eines Schaukelgestells vor. 1700 Euro sind in der
Nachbarschaft gesammelt worden, 1000 Euro werden nun vom Verein „Dorsten Dank(t) Dir“
zweckgebunden beigesteuert.

Auch das Projekt „Foodsharing – Rettet Lebensmittel“ von Nicky Johannsen hat Berücksichtigung
gefunden. In Kooperation mit der Dorstener Arbeit wurde Am Holzplatz für das Projekt ein Raum
geschaffen, an dem übrig gebliebene Lebensmittel ordnungsgemäß gelagert werden. Alle Bürgerinnen und
Bürger können sich dort Lebensmittel abholen. Die Zuwendung in Höhe von 400 Euro soll für diverse
Materialien wie etwa Werbemittel und Kisten zur Lagerung verwendet werden.

Außerdem hat der Verein „Dorsten Dank(t) Dir“ weitere Anträge einstimmig bewilligt. Dabei ging es u.a.
um den Erhalt eines Fördervereins, der wegen der Corona-Krise in arge finanzielle Schieflage zu geraten
drohte, weil Einnahmen fehlten. Ein weiterer Förderverein, der sich für die Förderung von
überdurchschnittlich begabten Kindern einsetzen möchte, wird ebenfalls unterstützt. Eine Schule hat
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finanzielle Zuwendung für Grundausrüstung für AGs beantragt, eine andere Schule benötigt Unterstützung
bei der Einrichtung einer Schulbücherei. In Hervest sind mit Zuwendungen des Vereins Strom-Verteiler-
Kästen optisch ansprechend gestaltet worden. Eine Kirchengemeinde hat es sich zur Aufgabe gemacht, für
Kinder, insbesondere aus sozialschwachen Familien, eine zweitägige Freizeitaktivität anzubieten, bei der
Erlebniswert und Bewegung im Vordergrund stehen. Es gehört zu den Projekten, mit denen die hohen
Belastungen für Kinder und Ihre Familien durch die Einschränkungen in der Corona-Pandemie
aufgefangen werden sollen. Ein Kindergarten hat einen Antrag auf eine Zuwendung für die Neugestaltung
eines Niedrigseilgartens gestellt.

„Die Vielfältigkeit der Anträge zeigt, welch breites Spektrum an gesellschaftlichen Lebensbereichen wir
abdecken. Ich möchte mich bei den Spenderinnen und Spendern ebenso bedanken, wie bei den
Antragstellerinnen und Antragstellern, die unsere Stadt durch ihr hohes bürgerschaftliches Engagement
bereichern“, sagt Bürgermeister Tobias Stockhoff, der kraft Amtes Vorsitzender des Vereins „Dorsten
Dank(t) Dir“ ist.

In knapp drei Jahren sind schon 44 Förderungen an Antrag stellende Gruppen erteilt worden – dabei ist
eine Fördersumme von 63.000 Euro bereitgestellt worden. Zusätzlich konnten zahlreiche zweckgebundene
Spenden weitergeleitet werden.

Wer spenden möchte, kann den Verwendungszweck jederzeit selbst bestimmen. Wer beispielsweise Geld
an einen bestimmten Verein oder eine Organisation spenden möchte, kann seine Spende über „Dorsten
Dank(t) Dir“ unkompliziert abwickeln. Bürgerinnen und Bürger bzw. Firmen können ihre Spende aber
auch gezielt nur einem bestimmten Lebensbereich zukommen lassen: dazu zählen u.a. Bildung und Schule,
Kinder und Jugend oder Sport. Ausschlusskriterien gibt es so gut wie keine.

Über die Förderung entscheidet dann der Beirat von „Dorsten dank(t) Dir“, dem stimmberechtigt der
stellvertretende Vorsitzende Norbert Holz sowie elf gewählte Vertreter aus den elf Dorstener Stadtteilen
angehören. Wer hingegen weder einen konkreten Verwendungszweck noch einen bestimmten
Lebensbereich ins Auge gefasst hat, kann natürlich ebenfalls spenden – auch in diesem Fall entscheidet der
Beirat über die Förderung.

„Wir sehen uns als Unterstützer, aber auch als Dienstleister. Unser Ziel ist es, so bürokratielos wie möglich
und nur so bürokratisch wie unbedingt nötig zu fungieren“, sagt Tobias Stockhoff.

Zurzeit gehören dem Verein etwa 50 Einzelpersonen sowie Dorstener Firmen und Organisationen an. Neue
Mitglieder sind jederzeit herzlich willkommen. Der Mindestbeitrag für Einzelpersonen beträgt 12 Euro pro
Jahr, für juristische Personen 50 Euro.

Bei Rückfragen steht Joachim Thiehoff, Leiter des Büros für Bürgerengagement, Ehrenamt und Sport,
unter der Rufnummer 02362 66 3334 zur Verfügung oder per E-Mail an joachim.thiehoff@dorsten.de.

Auf der Website www.dorsten.de/dorstendanktdir steht neben dem Beitrittsformular auch ein
Antragsformular für Förderanliegen zur Verfügung.

Wer spenden möchte, kann das hier tun:

 Sparkasse Vest
 IBAN      DE 32 4265 0150 0090 2537 09
 BIC         WELADED 1 REK

Vereinte Volksbank eG
 IBAN     DE98 4246 1435 0186 5524 00
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http://www.dorsten.de/dorstendanktdir


 BIC         GENODEM 1 KIH

Text: Stadt Dorsten
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